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Der dreh: Olympische 
Spiele in Peking in Sicht – 
die Wuppertaler Redaktion 
sah sich bei verschiedenen 
Institutionen um und 
suchte in der eigenen Stadt 
nach chinesischen Spuren.
Die Umsetzung: Auslö-
ser für den Beitrag war die 
Meldung, dass die Stadt 
Wuppertal in Zukunft eine 
Freundschaftsbeziehung 
zur chinesischen Hafen-
stadt Quingdao pflegen 

wird. Die Stadt war Ende des 19. Jahr-
hunderts als deutsche Kolonie unter 
dem Namen „Tsingtau“ bekannt. „Der 
Freundschaftsvertrag hat bei uns in der 
Redaktion eine Diskussion ausgelöst“, 
sagt Andreas Lukesch, der stellvertre-
tende Redaktionsleiter. In Hinblick auf 
die Olympischen Spiele plant die Redak-
tion jetzt, dem Thema „China“ größeren 
Platz einzuräumen. Mit einem Rundum-
schlag sollte zunächst einmal aufgezeigt 
werden, wo es Spuren Chinas in der 
Wuppermetropole gibt. Bei Unterneh-
men, an der Uni und in Sprachkursen 
der Volkshochschule sowie in Restau-
rants hörten sich Lukesch und Kollegin 
Tonia Sorrentino um. Zum Freund-
schaftsvertrag der Städte machten sie 
eine Umfrage. „Mit den gewalttätigen 
Entwicklungen in Tibet und den weltwei-
ten Protesten hat sich mittlerweile eine 
andere Situation ergeben“, sagt Lu-
kesch. Bei den weiteren Beiträgen wird 
die Redaktion mit der nötigen Ernsthaf-
tigkeit zu Werke gehen. „Man kann da 
jetzt keine bunten Unterhaltungsge-
schichten mehr draus machen“, sagt 
der Redakteur.
Der Tipp: Zahlreiche chinesische 
Sportler spielen in deutschen Vereinen. 
Was hat sie motiviert, nach Deutsch-
land zu kommen? Bei der Auswahl der 
Sportarten könnte auf asiatische Sport-
arten wie Tischtennis oder Badminton 
fokussiert werden. 
Alternativ: Porträt eines Fans des chine-
sischen NBA-Basketballers Yao Ming.
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